
GESUCH FÜR SCHICHTARBEIT 
FÜR BAUBETRIEBE 

 
 

Dieses Gesuchsformular ist vom Baubetrieb, der in Schicht arbeiten will, komplett auszufüllen 
und spätestens zwei Wochen vor Arbeitsbeginn bei der zuständigen Paritätischen Berufskommis-
sion einzureichen. Grundlage für die Beurteilung dieses Gesuches bildet die Schichtarbeitsricht-
linie vom 23. September 1998. Für die Begründung des Gesuches sind insbesondere die Ziffern 
3.1 - 3.3 der Schichtarbeitsrichtlinie zu beachten. Weitere Exemplare sind bei jeder Paritäti-
schen Berufskommission erhältlich oder bei der Schweizerischen Paritätischen Berufskommission 
(siehe auch Anhang 16 LMV 2005 „Richtlinie über Schichtarbeit vom 23. September 1998“) 

 

1. ANGABEN ZUR FIRMA (GESUCHSTELLERIN) (INKL. ADRESSE) 

 
..................................................................................................................  

..................................................................................................................  

..................................................................................................................  

..................................................................................................................  

Kontaktperson:...............................................................................................  

Tel:.........................................................  Telefax:........................................  

 

2. ANGABEN ZUM BAUOBJEKT 
 
 

2.1 Beschreibung des Bauobjektes (stichwortartig) 
 

..........................................................................................................  

..........................................................................................................

..........................................................................................................  

2.2 Arbeitsgattung 

 Hochbau   Tiefbau  Strassenbau  ....................... 

2.3 Bauherr 

........................................................................................................... 

 

2.4 Baubeginn 
 

Datum: ................................. (Der Baubeginn ist:  definitiv   provisorisch) 
 

2.5 Voraussichtliches Bauende 
 

Datum: .................................  
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3. OBJEKTSPEZIFISCHE NOTWENDIGKEIT DER 
 SCHICHTARBEIT (BEGRÜNDUNG) 

 
Hinweis: Es ist nachweislich vom Unternehmer - allfällig unter Beilage schriftlicher Dokumente - aufzuzeigen, 
dass die von ihm geplante Schichtarbeit gemäss den Vorgaben in der Schichtarbeitsrichtline notwendig ist. 
Bauzeitvorgaben, die nicht auf einer objektspezifischen Notwendigkeit beruhen, stellen keinen Grund für 
Schichtarbeit dar (vgl. dazu Ziffer 3.1.3 der Schichtarbeitsrichtlinie). 
 
Begründung:..................................................................................................  

..................................................................................................................  

..................................................................................................................  

..................................................................................................................  

..................................................................................................................  

..................................................................................................................  

Dokumente in der Beilage: 

..................................................................................................................

............................................................................................................ 

4. SCHICHT- UND EINSATZPLANUNG 

 
4.1 Anzahl Schichten 
 

  zwei Schichten  drei Schichten1 ..................... 

 
4.2 Beginn / Ende / Pause der geplanten Schichten2

 
1. Schicht: Beginn: .................. Ende: ....................Pause3: ......................  

2. Schicht: Beginn: .................. Ende: ....................Pause: .......................  

3. Schicht: Beginn: .................. Ende: ....................Pause: .......................  

................ ............................ ............................ ...............................  

4.3 Schichtzulage nach Art. 25 Abs. 7 LMV 2005 
 
Zeitbonus von 20 Minuten je Schicht  
Zulage von Fr. 1.00 je Arbeitsstunde  

 
 
                                                 
1 Für drei- und mehrschichtige Arbeit ist vorgängig eine arbeitsgesetzliche Bewilligung, welche Voraussetzung für die Genehmigung der 
Schichtarbeit durch die PBK bildet, bei der kantonalen Behörde einzuholen (vgl. dazu Ziffer 3.3.1 Schichtarbeitsrichtlinie und Arbeitsgesetz) 
2 Für Nachtarbeit ist eine arbeitsgesetzliche Bewilligung bei der kantonalen Behörde einzuholen (vgl. Ziffer 3.3.1 Schichtarbeitsrichtlinie). 
Nachtarbeit bedeutet Arbeit, die ausserhalb folgender Zeiträume liegt: 0600 - 20.00 Uhr (November - Februar) 0500 - 2000 Uhr (März - Ok-
tober); vgl. Art. 121 Verordnung II zum Arbeitsgesetz. Es besteht überdies die Möglichkeit für Betriebe die Grenzen der Tagesarbeit zu ver-
schieben (vgl. Art. 23 Arbeitsgesetz). 
3 Die Minimaldauer der notwendigen Pausen gemäss Art. 15 ArG ist zu beachten. 
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4.4 Eingesetzte Arbeitnehmer (Name, Vorname & Funktion) 
 

S c h i c h t g r u p p e  1  

 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

S c h i c h t g r u p p e  2  

 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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S c h i c h t g r u p p e  3  

 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

S c h i c h t g r u p p e  4  

 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
4.5 Dauer der Schichtarbeit 
    

Datum:  von .......... .......... bis ......................  
 
4.6 Schichtwechsel  

 
Nach welcher Dauer ist geplant die Schichten zu wechseln, d.h. nach welchem Zeitraum 
werden die eingesetzten Arbeitnehmer (Schichtbelegschaft) in eine andere Schicht umge-
teilt.4

 
 Nach  ....... Wochen 
 
 
 
 
...................... ........................  .....................................................  
(Ort  (Datum) (Firmenstempel / Unterschrift) 

                                                 
4 Ein Schichtwechsel ist aufgrund des ArG spätestens nach sechs Wochen vorzunehmen (Art. 47 ArV I)  


